
Halloween 2024



Rahmenvertrag über die Vermietung der Burgruine Königstein

zwischen der Stadt Königstein im Taunus und der Halloween Veranstaltung GmbH

vom 8. August 2024

§ 2 Laufzeit des Vertrages, Fortführung

1. Die Laufzeit dieses Vertrages beginnt mit der Unterzeichnung und endet spätestens zum 31.12.2028. 

2. Der Magistrat der Stadt Königstein wird nach erfolgter Veranstaltung 2024 eine Bewertung der durchgeführten 
Veranstaltung durchführen. Diese wird Grundlage der Entscheidung der Stadtverordnetenversammlung über die 
Fortführung des Vertragsverhältnisses nach 2024 sein. Dabei werden vor allem folgende Punkte berücksichtigt: 

a) Anzahl der Besucher nach Stunden während der gesamten Öffnungszeiten. Hier ist insbesondere auf die 

Einhaltung der maximalen Besucherzahlen zu achten. 

b) Anteil der Besucher, die den Shuttleservice genutzt haben. Hier ist ein möglichst hoher Anteil anzustreben. 

c) Aufwand der Stadt im Ordnungsamt wegen der Durchführung des Events, soweit dieser den üblichen Aufwand 

übersteigt. 

d) Mehraufwand des städtischen Betriebshofs bei der Unterstützung der Durchführung des Events, soweit dieser 

nicht entsprechend vorheriger Vereinbarung durchgeführt und durch den Veranstalter übernommen wird. 



e) Auswirkungen auf die bauliche Substanz der Burgruine. 

f) Art, Zeiträume und Umfang von Überschreitungen der zulässigen Lärmwerte an zuvor zu definierenden 

Messpunkten im Stadtgebiet während der Veranstaltung. 

g) Art und Umfang veranstaltungsbezogener Einsätze von Polizei, Verkehrswacht, Feuerwehr und Rettungskräften. 

h) Veranstaltungsbezogene und möglicherweise veranstaltungsbezogene Schäden an öffentlichen und privaten 

Einrichtungen im Stadtgebiet während des Veranstaltungszeitraums. 

3. In einer Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses nach Abschluss der Veranstaltung werden 

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter des Vermieters und des Mieters, wenn gewünscht auch der Polizei, über den Ablauf der 
Veranstaltung und die gemachten Erfahrungen ohne Beschlussfassung berichten. 

4. Spätestens bis zur letzten Sitzung des Jahres 2024, soll auf der Basis der unter 2. definierten Bewertung beraten 
und beschlossen werden, ob für ein Jahr oder mehrere Jahre weitere Durchführungsverträge mit dem Mieter 

geschlossen werden sollen.



Naturschutz & Immission







13.09.2024

Hallo Herr Wolf,

das Museum ist oberirdisch und dicht verschossen, als Winterquartier für Fledermäuse nicht geeignet. Gegen eine Nutzung gibt es keine Bedenken.
Im Zeughauskeller sind bisher keine Überwinterungen von Fledermäusen festgestellt worden, dazu ist er auch strukturell nicht gut geeignet und wird / wurde außerdem als 
Lager oder sonstiges genutzt. Daher kann er als voraussichtlich für die Einsatzkräfte genutzt werden, sollte aber vor der Nutzung nochmal begangen werden.

Wegen der Begleitung der Aufbauarbeiten sollten wir uns zeitnah verständigen, damit ich die Zeit dafür einplanen kann.

Für Rückfragen bin ich gerne zu erreichen.

Mit freundlichen Grüßen,
Volker Erdelen



26.09.2024

Sehr geehrter Herr Eberhardt,
vielen Dank für den Auftrag.
In Übereinstimmung mit dem Ortstermin am 23. September 2024 bestätige ich Ihnen die Ergebnisse unserer Besprechung:

• Der Kellerraum „Museum“ kann für die Halloween-Veranstaltung genutzt werden.

• Die Eingänge für den Stolbergkeller und den Kosakenkeller werden (bis auf einen Spalt von ca. 50 cm oben) mit Moltonstoff verschlossen.
Es erfolgt keine Nutzung, Zugang nur für Fledermauserfassung.

• Die Möglichkeit der Nutzung des Zeughauskellers und der Alten Münze durch die Halloween-Veranstaltung werden bis KW 40 geklärt.

• Die Zugänge zum Dunklen Bogen, zur Kutsche und zum Nüringkeller werden mit Dekoration oder einem Bauzaun mit Moltonstoff-Verkleidung verschlossen.

• Die Bauzäune auf der Oberburg werden so bald wie möglich mit Verkleidung versehen (Dekoration, Moltonstoff o.ä.).

• Die Absperrungen und Verkleidungen erfolgen spätestens vor der Generalprobe (12. Oktober 2024) und für die Dauer der Veranstaltung bis zum Abbau.

• Die dauerhafte Installation von Absperrungen des Dunklen Bogens und des Nüringkellers im Anschluss an die Veranstaltung werden mit der Stadt Königstein geklärt.

Für Rückfragen oder bei Problemen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Volker Erdelen





08.10.2024

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben jetzt die Untersuchung von Zeughauskeller und der alten Münze abgeschlossen und hatten keine Anzeichen für die Anwesenheit von Fledermäusen. Die Keller 
können daher ab sofort für die Halloween-Veranstaltung genutzt werden. Das Museum und die Schlossküche sind als oberirdische Räume ja bereits wie abgestimmt in Nutzung.

Die anderen Keller sind nach wie vor nicht zur Nutzung freigegeben. Die Absperrung der anderen Keller sollte wie besprochen umgehend erfolgen. Bei der Absperrung am 
Eingang des Dunklen Bogens nach Osten sollte ein Öffnen möglich sein, um Fledermauskontrollen durchführen zu können und ggf. den Durchgang für Einzelpersonen und 
kleine Gruppen zum Zwinger am Eingang zu ermöglichen.

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen,
Volker Erdelen



29.10.2024

Hallo Herr Eberhardt,

insgesamt wirkt - vorbehaltlich der Auswertung der Daten - das ganze Konzept der Veranstaltung so, dass es nicht sehr beeinträchtigend für die Fledermäuse ist. Einige Dinge 
würde ich beim nächsten Event anders gestalten (Abgang zur Kutsche mit mehr Platz, ebenso Abstand zu dem Stolberg-, Kosaken- und Brunnenkeller im Innenhof), aber ich 
würde die Aufbauten für das letzte Wochenende nicht mehr ändern, das wäre etwas für künftige Veranstaltungen. Genauso, dass die Bauzäune möglichst gleich (und alle, 

auch die städtischen Zäune) beim Aufbau abgedeckt werden, was ja aus Materialbeschaffungsgründen dieses Mal z.T. lange gedauert hat. Aber beim nächsten Mal ist das 
Material bereits vorhanden, das ist Teil des Lernprozesses, entsprechend werde ich das im Abschlussbericht äußern. 
Andererseits lassen sich durch die Absperrmaßnahmen von Teilbereichen (Dunkler Bogen, Nüringkeller und Umgebung) auch positive Effekte erkennen, soweit ich das derzeit 
absehen kann. Insoweit wirken auch die Ausgleichsmaßnahmen, auch wenn die Umsetzung (Verschluss der Keller, Stilllegung der Beleuchtung) zum Teil hätte schneller gehen 

können.
Nach dem derzeitigen Stand - weitergehende Erkenntnisse vorbehalten - würde ich mich nicht gegen künftige Halloween-Veranstaltungen aussprechen, wenn die 
Schutzmaßnahmen für Fledermäuse wie bisher angewendet werden und wenn die laufenden Untersuchungen nicht noch auf wesentliche Beeinträchtigungen hinweisen.

Sie können diese Vorab-Einschätzungen auch gerne an die Untere Naturschutzbehörde weiterleiten. Eine erste Stellungnahme für Sie und die Stadt Königstein möchte ich in der 

45. KW vorlegen, kann aber noch nicht sagen, wie weit dann die Auswertung gediehen ist.

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen,

Volker Erdelen



Datum Uhrzeit Kugelherrnstraße 13 Kugelherrnstraße 23

Fr 18. Oktober 20.40 – 20.50 Uhr 41 dB(A) 39 dB(A)

Sa 19. Oktober 22.35 – 22.45 Uhr 41 dB(A) 39 dB(A)

So 20. Oktober 15.40 – 15.50 Uhr 41 dB(A) 39 dB(A)

Fr 25. Oktober 22.30 – 22.40 Uhr 38 dB(A) 36 dB(A)

Sa 26. Oktober 20.40 – 20.50 Uhr 41 dB(A) 43 dB(A)

So 27. Oktober 17.30 – 17.40 Uhr 43 dB(A) 41 dB(A)

Do 31. Oktober 19.00 – 19.10 Uhr 37 dB(A) 38 dB(A)

Fr 1. November 22.10 – 22.20 Uhr 39 dB(A) 43 dB(A)

Sa 2. November 20.40 – 20.50 Uhr 41 dB(A) 43 dB(A)

So 3. November 15.20 – 15.30 Uhr 41 dB(A) 43 dB(A)

Lärmimmission
Schalldruckpegel bekannter 
Geräusche

Hörschwelle 0 dB(A)

Flüstern 20 dB(A)
(in 1 m Entfernung)

übliche Geräusche 40 dB(A)
in einem Haus

Gespräch 55 dB(A)
(in 1 m Entfernung)

Benzin-Rasenmäher      90 dB(A)
(in 2 m Entfernung)

dB(A) ist die Maßeinheit des Schalldruckpegels nach der international genormten Frequenzbewertungskurve A.
Der gemessene Wert ist abhängig von der Entfernung zur Schallquelle.





Aufbau & Befestigungen



1
2

Bereich Veranstalter | Gäste

Bereich Dekorationen

Zeughauskeller

Museum

Alte Münze

Schlossküche

1

2

3

3

4
4



Bauzaun (verschraubt)

Hamburger (Halbsperren)



1 Getränke 5 x 5 m Pagode
2 Speisen 5 x 5 m Pagode
3 Küchenzelt 5 x 5 m Pagode
4 Speisen 5 x 5 m Pagode
5 Getränke 5 x 5 m Pagode
6 Merchandise 3 x 6 m

Bühne 6 x 8 m
VIP Zelt 8 x 24 m
Backstage 5 x 15 m
Einlass 3 x 6 m
EZ Einsatzzelt 3 x 6 m

Strom

Wasser

Dixi

Baustellen Lager









Verkehr & Besucherlenkung











Ordner Wegweiser Merchandise | Ordner Schrankenzaun | Verkehrszeichen 250  2 Dixis

Besucherlenkung ab Haltestelle Adelheidstraße



Datum Besucher Bus-Shuttle %

Fr 18. Oktober 850 729 85,76 %

Sa 19. Oktober 1.574 1.291 82,33 %

So 20. Oktober 1.253 1.018 81,25 %

Fr 25. Oktober 1.872 1.501 80,18 %

Sa 26. Oktober 2.275 1.838 83,49 %

So 27. Oktober 2.301 1.921 83,49 %

Do 31. Oktober 2.305 1.981 85,94 %

Fr 1. November 2.310 1.895 82,03 %

Sa 2. November 2.356 1.903 80,77 %

So 3. November 2.095 1.736 82,86 %

Gesamt 19.185 15.813 82,42 %

Nutzung Bus-Shuttle



Besucherzahlen & Einzugsgebiet



Datum
Verkaufte Karten Tatsächliche Besucher

No-Show-Rate
Normal VIP Gesamt Normal VIP Gesamt

Fr 18. Oktober 869 66 935 786 64 850 9,09 %

Sa 19. Oktober 1.497 158 1.655 1.418 156 1.574 4,89 %

So 20. Oktober 1.316 67 1.383 1.188 65 1.253 9,40 %

Fr 25. Oktober 1.821 172 1.993 1.714 158 1.872 6,07 %

Sa 26. Oktober 2.253 172 2.425 2.108 167 2.275 6,19 %

So 27. Oktober 2.300 156 2.456 2.159 142 2.301 6,31 %

Do 31. Oktober 2.240 172 2.412 2.143 162 2.305 4,44 %

Fr 1. November 2.300 170 2.470 2.158 152 2.310 6,48 %

Sa 2. November 2.301 177 2.478 2.190 166 2.356 4,92 %

So 3. November 2.142 92 2.234 2.013 82 2.095 6,22 %

Gesamt 19.039 1.402 20.441 17.877 1.314 19.191 6,12 %

Besucherzahlen



Einzugsgebiet - Weltweit



Einzugsgebiet - Deutschland

Aus dem PLZ-Gebiet 614:

1.536 Besucher

61462 Königstein im Taunus:

505 Besucher



Ressourcenverbrauch Stadt



Ressourcenverbrauch – Betriebshof

Auswertungszeitraum: 01.09.2024 bis 04.11.2024
Arbeit/ Leistungs-Beschreibung:

am 17.09. für 21.09.-22.09.2024
Halteverbot Burgweg Ecke Rathaus bis Immanuelkirche rechte Seite, Aufhebung Einbahnstraße

am 24.09. für 28.09.- 10.10.2024
jeweils an den Wochenenden Halteverbot Burgweg Ecke
Rathaus bis Immanuelkirche rechte Seite, Aufhebung Einbahnstraße
• Burgbeflaggung Halloween (nächstmöglich)
• Anbringung Ortseingangsschilder (Abholung KuSI | müssen noch gebohrt werden)
• Anlieferung 5 Gestelle Weihnachtsbaum auf die Burg | obere Festwiese

Ergänzung 10.10.24
• Aufstellung Halteverbote & Sperren nach VAO
• Mast aufstellen und Stromkabel verlegen im Kurpark (Bereich zwischen dem bepflanzten Brunnen und Kurhaus)
• 1 Weihnachtsmarkthütte in den Kurpark (an den Mast)
• Transport Anhänger mit Garnituren auf die Burg
• zwischendurch einmalig anliefern von Tonnen und Abfahren von Müll , danach 1,1 Container der Fa. Kilb



Leistungsbereich Menge Einheit Wert Summe

Personal 66,25 Stunde 44,00 € 2.915,00 €

Fahrzeuge 34,25 Stunde 15,00 € 513,75 €

Fahrzeuge 4,00 Stunde 25,00 € 100,00 €

Fahrzeuge 4,00 Stunde 50,00 € 200,00 €

Abfall 7,00 Stück 10,00 € 70,00 €

Gesamt 3.798,75 €

Ressourcenverbrauch – Betriebshof

Halloween 2024
Veranstalter: Halloween Veranstaltung GmbH



Leistungsbereich Menge Einheit Wert Summe

Personal 477,00 Stunde 44,00 € 20.988,00 €

Fahrzeuge 238,75 Stunde 26,92 € 6.426,25 €

Maschinen 30,00 Stunde 6,63 € 198,75 €

Material 191,00 €

Gesamt 27.804,00 €

Ressourcenverbrauch – Betriebshof

Burgfest 2024
Veranstalter: Burgverein Königstein e. V.



Leistungsbereich Menge Einheit Wert Summe

Personal 126,25 Stunde 44,00 € 5.555,00 €

Fahrzeuge 114,50 Stunde 25,92 € 2.895,63 €

Maschinen 19,50 Stunde 9,49 185,00 €

Material 200,00 €

Gesamt 8.835,63 €

Ressourcenverbrauch – Betriebshof

Ritterturnier 2024
Veranstalter: Ritter von Königstein e. V.



Leistungsbereich Menge Einheit Wert Summe

Personal 50,25 Stunde 44,00 € 2.211,00 €

Fahrzeuge 29,75 Stunde 18,11 € 538,75 €

Maschinen 4,50 Stunde 5,00 € 22,50 €

Material 100,00 €

Gesamt 2.872,25 €

Ressourcenverbrauch – Betriebshof

75 Jahre Junge Union 2022
Veranstalter: CDU Hessen



Fachbereich Arbeitsstunden Tätigkeiten

Veranstaltungsmanagement 90 Planungen | Aufbau | Verkehr

Immobilienmanagement 30 Vertrag | Übergabe

Sicherheit und Ordnung 231 Verkehrsüberwachung | Genehmigungen

Zentrale Dienste 60 Vertrag | Sitzungen

Planen/Umwelt/Bauen 62 Fledermausgutachten | Denkmalschutz

Betriebshof 70 Transportarbeiten

Burgbeauftragte/r 50

Gesamt 593

Ressourcenverbrauch – Verwaltung

Halloween 2024
Veranstalter: Halloween Veranstaltung GmbH



Bereich Arbeitsstunden Personal

Polizei 84 2 Beamte

Feuerwehr 441 1 Staffel (1/5) + 1 Einsatzleiter

DRK 504 8 Sanitätskräfte inkl. Abschnittsleiter

Ressourcenverbrauch
Polizei | Brandsicherheitsdienst | DRK

Halloween 2024
Veranstalter: Halloween Veranstaltung GmbH



Halloween Königstein
Halloween 2021
• 10 Veranstaltungstage täglich 10.00-19.00 Uhr

• ca. 3.500 Besucher
• Kosten ca. 15.000 €

Halloween 2022
• 10 Veranstaltungstage täglich 10.00-19.00 Uhr

• ca. 5.200 Besucher
• Kosten ca. 15.000 €

Halloween 2023
• 10 Veranstaltungstage täglich 10.00-19.00 Uhr

• ca. 6.500 Besucher
• Kosten ca. 17.000 €



Sachkosten Halloween 2024

Artenschutzrechtliches Fachgutachten 3.391,50 €

Externes Rechtsanwaltsbüro 4.565,14 €

Aufwandsentschädigung Brandsicherheitsdienst 4.758,00 €



Durchführungsvertrag für die Vermietung der Burgruine Königstein

zwischen der Stadt Königstein im Taunus und der Halloween Veranstaltung GmbH

vom 3. Oktober 2024

§ 3 Mietzahlung
Die Miete setzt sich zusammen aus einer Festmiete und einer Umsatzmiete.

1. Die Festmiete für die vereinbarte Mietdauer im Jahr 2024 beträgt

20.000,00 €. zzgl. 19% Umsatzsteuer (3.800,00 €) = 23.800,00 €
(in Worten: Dreiundzwanzigtausendachthundert Euro)

2. Über die Festmiete hinaus zahlt der Mieter eine Umsatzmiete in Höhe von 1,50 € zzgl. Umsatzsteuer pro 

verkauftem Ticket.

Netto Umsatzsteuer Brutto
Festmiete 20.000,00 € 3.800,00 € 23.800,00 €

Umsatzmiete 29.137,50 € 5.536,13 € 34.673,63 €

Nebenkosten 2.000,00 € 380,00 € 2.380,00 €

Gesamt 51.137,50 € 9.716,13 € 60.853,63 €



Feedback



07.11.2024

Lieber Herr Wolf,

ich bin noch 14 Tage in Australien. Zu Halloween kann ich nur sagen, dass die Verantwortlichen sehr professionell waren, alle Absprachen eingehalten haben und die 
Kommunikation vorbildlich war. Gerne helfen wir auch bei der nächsten Veranstaltung wieder.

Mit freundlichen Grüßen,
Thomas Kauffels

Dr. rer. nat. Thomas Kauffels

Direktor, Opel-Zoo



05.11.2024

Guten Morgen,

die Veranstaltung Halloween ist aus Sicht der Stadtpolizei positiv verlaufen. Die Haltverbotszonen und das Durchfahrtsverbot in der Kirchstraße konnten auch durch die Mithilfe 
des Veranstalters gut durchgesetzt werden. Durch die P&R Parkplätze und der Shuttle-Bussen war kein größeres Verkehrsaufkommen im Stadtgebiet festzustellen. Auch die 
Zahl der Falsch Parker hat sich in Grenzen gehalten. Der regelmäßige Austausch mit dem Veranstalter und Burgbeauftragten haben geholfen Probleme direkt zu klären.

Zu bemängeln ist das die Sperren in der Kirchstraße ab 22 Uhr bzw. Sonntag ab 16 Uhr nicht mehr besetzt waren. Viele Besucher haben sich vom Burgweg bzw. hintere 
Hauptstraße abholen lassen. 

Fazit: eine ruhige und friedliche Veranstaltung.  

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
Martin Buhlmann
Fachbereich III                                                                             

Fachdienst Sicherheit und Ordnung



04.11.2024

Hallo Frau Hengen, hallo Herr Wolf,

wie eben angesprochen, ein erster Überblick über die polizeilichen Vorkommnisse im Zusammenhang mit dem Halloweenevent.

Bezüglich der Verkehrssituation liegen uns keine weiteren Beschwerden/ Problematiken vor, welche nicht an die Stadt Königstein weitergeleitet wurden.

An den ersten beiden Wochenenden, als auch am eigentlichen Halloweentag/Reformationstag kam es zu keinen nennenswerten Vorfällen.

Am Freitag, 01.11.2024, gg 20:30 Uhr, wurde durch den Sicherheitsdienst gemeldet, dass betrunkene „Jugendliche“ Passanten anpöbeln würden. Es konnten zwei Personen 
angetroffen, welche einen Platzverweis erhielten.

Ein 39-jährigen musste hierauf zur Ausnüchterung und Durchsetzung des Platzverweises in das Polizeigewahrsam genommen werden. Dieser hatte u.a. einen Beamten als 
„Rassisten“ tituliert. Die Begleitperson stürzte bei dem Versuch seinen  Bekannten zu unterstützen. Es wurde ein RTW angefordert. Die Person konnte aber vor Ort durch RTW-
Besatzung entlassen werden.

Am Samstag, 02.11.2024, gg 23:15 Uhr, kam es zu einem Vorfall mit einem 50 jährigen. Dieser hatte zuvor ein Hausverbot durch den Sicherheitsdienst erhalten. Bei der 
Durchsetzung des Hausverbotes durch die Polizei rief er  lautstark „Sieg Heil“ (u.a. Strafanzeige wg Verwenden verfassungswidriger Organisationen).

Gg 23:25 Uhr wurden Böllerwürfe im Kurpark gemeldet. Hierauf konnten eine Gruppe von 6 Jugendlichen aus Steinbach/ Bad Homburg gestellt werden. Hierbei wurden u.a. 

polnische Feuerwerkskörper sichergestellt.

Grundsätzlich kann aus polizeilicher Sicht festgestellt werden, dass das Event im Vergleich zu anderen Veranstaltungen dieser Größenordnung ruhig verlaufen ist.  

Seitens Herrn Petrovsky wird angeregt, dass sich Stadt und Polizei in nächster Zeit bezüglich einer Nachbereitung zusammensetzen sollten. 

Bei Rückfragen gerne melden!

Gruß

Falk Bonfils
Polizeihauptkommissar

Polizeistation Königstein im Taunus



28.10.2024

Lieber Ronald,

ich wollte dir mal ein kurzes Feedback zum diesjährigen Halloween-Spektakel geben. 
Auch wenn es dieses Jahr zum ersten Mal stattgefunden hat, war ich wirklich beeindruckt – sowohl von der Organisation als auch von der Stimmung. 
Obwohl ich persönlich kein großer Halloween-Fan bin, hat der Enthusiasmus der Leute einfach angesteckt. 
Ich war auf der Burg, und die Atmosphäre war großartig.

Für mein Hotel war die Veranstaltung ebenfalls ein voller Erfolg. 
Die Wochenenden sind sonst um diese Zeit eher ruhiger, aber dank des Spektakels war mein Haus gut gebucht. 

Besonders erwähnenswert ist, wie freundlich und rücksichtsvoll die Gäste waren – das ist wirklich positiv aufgefallen.

Ein weiteres Plus: Obwohl wir von der Burg nicht weit entfernt sind, haben wir in unseren Zimmern von der Veranstaltung kaum etwas mitbekommen.

Normalerweise hören wir immer etwas, wenn dort etwas los ist, aber diesmal war es überraschend ruhig.

Ich wollte dir auf diesem Weg sagen, dass ich es großartig fände, wenn das Halloween-Spektakel jedes Jahr stattfinden könnte. 
Es bringt nicht nur den Gästen Freude, sondern auch uns Hoteliers eine tolle Belebung in einer ruhigeren Zeit.

Liebe Grüße

Felix Rudolph

HOTEL KÖNIGSHOF



31.10.2024

Sehr geehrter Herr XXXXX,

wir bedauern, dass Sie des Ausblicks auf den Taunus von unserer Burg aus beraubt wurden. 

Durch intensive Werbemaßnahmen ist der Öffentlichkeit aber schon lange im Vorfeld der Veranstaltung bekannt gewesen, dass das „Halloween Event“ auf die Burg Königstein 

umzieht. Veranstaltungsbedingte Einschränkungen auf der Burg (Dekorationen etc.) waren daher nicht unwahrscheinlich. Allerdings erfahren wir derzeit auch einen erhöhten 
Besucherzustrom gerade aufgrund der vorhandenen Vorrichtungen, die zumindest während der Wochentage der Veranstaltung von 10-19 Uhr , an den Wochenenden 
(inklusive Freitag) und auch am heutigen „Halloween Tag“ von 10-15 Uhr zum „normalen“ Eintrittspreis zu betrachten sind.  Sonntags bleibt die Burg während der 
Veranstaltung für den Besucherverkehr geschlossen. Über die Eintrittspreise während der Veranstaltung können Sie sich im Internet informieren. 

Wir entschuldigen uns nochmals für den Verlust der Aussichtsmöglichkeiten auf den Taunus. Ab dem 04.11.24 wird die Dekoration abgebaut werden und die Burg dann ab 
den folgenden Wochenenden (Winteröffnungszeiten – spätestens ab dem 23.11. wird alles vollständig abgebaut sein), zumindest in Bezug auf die Aussichten, wieder 

altbekannt zur Verfügung stehen. Künftig werden aber, aufgrund von Naturschutzvorgaben, z.B. der „Dunkle Bogen“ und möglicherweise auch andere Gewölbekeller, in den 
Wintermonaten gesperrt bleiben müssen.    

Mit freundlichen Grüßen
Ina-Sabine Bohlmann

Fachdienstleiterin Immobilienmanagement

28. Oktober 2024

Sehr geehrte Damen und Herren,

Heute erlebten meine Frau und ich eine große Enttäuschung bei der Besichtigung der Burgruine Königstein. Wegen der Halloween-Vorbereitungen war der schöne Blick auf den 
Taunus durch Werbeplakate völlig verstellt. Ein Großteil des Geländes auf der anderen Seite der Burg ist ebenfalls nicht zugänglich, einschließlich des Aussichtspunkts am 

Pulverturm.

Ich würde es verstehen, wenn die Einschränkungen auf Restaurierungsarbeiten zurückzuführen wären, aber hier geht es um die Vorbereitungen für eine kommerzielle 

Veranstaltung.

Unsere Meinung nach ist es einfach unfair, unter diesen Umständen den vollen Preis für einen Besuch der Burg zu verlangen. Unter diesen Umständen sollte der Zugang 
entweder kostenlos sein oder der Preis sollte auf z. B. einen Euro reduziert werden. 

Mit freundlichen Grüßen



10.10.2024

Sehr geehrter Herr Wolf,

gerne überlassen wir dem Veranstalter des Halloween-Spektakels die dem Amtsgericht Königstein im Taunus zur Verfügung stehenden Parkplätze im Burgweg 9 an den 
genannten Tagen.

Ich darf Sie bitten, dafür Sorge zu tragen, dass durch entsprechende Kennzeichnungen, Absperrungen und Kontrollgänge sichergestellt ist, dass keine Fahrzeuge über 3,5 t dort 
parken, die Parkplätze erst nach Dienstschluss des Amtsgerichts an den Freitagabenden (18.10., 25.10. und 01.11.2024 – nach 15 Uhr!) bzw. am Donnerstagabend 
(31.10.2024 – nach 16:30 Uhr!) belegt werden und an den darauffolgenden Morgen vor Dienstbeginn (21.10., 28.10., 01.11. und 04.11.2024) wieder komplett frei sind.

Einen Stromanschluss über unser Haus können wir dem Veranstalter nicht anbieten.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Philipp Hess LL.M.
Direktor des Amtsgerichts
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